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Am Samstag, 13. September ermöglichen vielfältige Atelierangebote Kindern, Familien und Einzel-
personen einen kreativen Zugang, um Gott im eigenen Leben auf die Spur zu kommen. 

Ablauf
16.00 	 Gemeinsamer Start im Pfarreiheim
16.30 	 Besuch des gewählten Ateliers
17.15 	 Pause
17.30 	 Feier im Pfarreisaal
18.00	 Kürbissuppe, Wienerli und Brot

Atelier 1 – für Klein und Gross
Unter der Leitung von Barbara Mattenberger können Sie Lieder aus unserem Liederheft singen 
und Ihre Kreativität ausleben, wenn Sie diese mit Orff- und Rhythmusinstrumenten begleiten.

Atelier 2 – für Klein und Gross
Die Schöpfung beschenkt uns mit ihrer Fülle. Wir lernen die Wirkung von verschiedenen Kräutern 
kennen und stellen ein Kräutersalz her.

Atelier 3 – für Klein und Gross
Viele Sachen, die nicht mit Geld bezahlbar sind, können wir sammeln, teilen und weiterschenken. 
Wir stellen eine lustige Aufbewahrungsbox her, wo alles seinen Platz findet.

Atelier 4 – für Erwachsene
Sie sind eingeladen, Ihrer Lebensernte nachzugehen. Mit einfachen Materialien gestalten Sie ein 
persönliches Licht-Glas – ein leuchtendes Gefäss für Mutmach-Zettel, stärkende Gedanken und 
geteilte Sonnenstrahlen. Eine Zeit zum Innehalten, Danken und Staunen.

Anmeldung mit Angabe des Wunschateliers und der Anzahl Erwachsener und/oder Kinder  
bis Dienstag, 9. September via QR-Code oder telefonisch ans Pfarreisekretariat St. Barbara:  
041 280 13 28 oder per Mail an: pfarrei.rothenburg@kath.emmen-rothenburg.ch

Ernten – Aufbewahren – Danken

Chele-Mobil in Rothenburg

Anmelde-Formular

Dies und das
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Glaubwürdige Kirche
Kontakte

Katholische Kirche Emmen-Rothenburg
www.kath.emmen-rothenburg.ch

Schulhausstrasse 4, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20

Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28

Pastoralraumleiter
David Rüegsegger, 041 552 60 25

Leitungsassistenz
Marianne Grob, 041 552 60 60

Kommunikation
Tena Ivancic, 041 552 60 13

Ansprechpersonen
Pfarrei Bruder Klaus, 041 552 60 40
Ulrike Zimmermann

Pfarrei Hl. Familie Gerliswil, 041 552 60 20
Claudia Ernst, Bezugsperson

Pfarrei St. Barbara, 041 280 13 28
Franziska Stadler

Pfarrei St. Maria, 041 552 60 24
Romeo Zanini, Bezugsperson

Pfarrei St. Mauritius, 041 552 60 12
Gabi Kuhn

Betagtenseelsorge
Walter Amstad, 041 552 60 20
Nana Amstad, 041 552 60 75
Irène Willauer, 041 280 13 28

Seelsorgende
Karl Abbt, 041 552 60 99
Gabriela Inäbnit, 041 552 60 32
Joy Paul Manjaly, 041 552 60 22
Matthias Vomstein, 079 230 97 05

Jugendarbeit
Alfredo Marku, 041 552 60 73
jugendarbeit@
kath.emmen-rothenburg.ch

Religionsunterricht und Katechese
Rektorat Emmen: 
Ursi Portmann, 041 552 60 50
ruk.emmen@kath.emmen-rothenburg.ch

Prorektorat Rothenburg: 
Verena Bieri, 041 280 13 28
ruk.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Sozialberatung
Katharina Studer und Claudia Gaus
041 552 60 55
sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Kirchenratspräsidium
Emmen: Hansruedi Schmidiger
Rothenburg: Andreas Borer

Kirchgemeindeverwaltung Emmen
Mario Blasucci, 041 552 60 01

E-Mail immer mit: vorname.name@
kath.emmen-rothenburg.ch

«Wir wollen eine glaubwürdige Kirche sein», sagte Daniel Pfis-
ter, Kirchenrat, Ressort Bau und Planung, an der Frühjahrs-
session des Kirchgemeindeparlaments Emmen. Eine glaubwür-
dige Kirche sein, dieser Leitsatz soll für alle Bereiche der Kirche 
gelten. Eine glaubwürdige Kirche besteht aus glaubwürdigen 
Christen. Glaubwürdige Christen sind für mich Menschen,  
die ihr Handeln nach dem Evangelium ausrichten und sich an 
Jesus orientieren. Glaubwürdige Christen sind für mich Men-
schen, die nach ihrem Gewissen handeln und Verantwortung 
für die Schwachen übernehmen. Glaubwürdige Christen sind 
für mich Menschen, welche über die Wunder der Schöpfung 
Gottes staunen können und Sorge zur Umwelt tragen.

«oeku Kirchen für die Umwelt» setzt sich seit über dreis-
sig Jahren für den Schutz der Schöpfung ein. Die oeku ist eine 
ökumenische Organisation und wird von den Landeskirchen, 
von Kirchgemeinden und Pfarreien sowie von Freikirchen 
unterstützt. Ziel der oeku ist, dass Kirchen, Kirchgemeinden 
und Pfarreien ihre Verantwortung für die Schöpfung in Gottes-
diensten und im täglichen Leben wahrnehmen. Sie engagiert 
sich in der Umweltpolitik, ist die Zertifizierungsstelle für  
das Umweltlabel «Grüner Güggel» und erklärt die Zeit vom  
1. September bis zum 4. Oktober zur «SchöpfungsZeit».  
Der 1. September gilt in der orthodoxen und der römisch- 
katholischen Kirche als Tag der Schöpfung. Der 4. Oktober ist 
der Gedenktag von Franz von Assisi.

Der verstorbene Papst Franziskus hat vor zehn Jahren 
seine Umweltenzyklika «Laudato si’ – über die Sorge für das  
gemeinsame Haus» geschrieben. Der neue Papst Leo XIV. 
schreibt in seinem Brief zum Weltgebetstag für die Bewahrung 
der Schöpfung vom 1. September, dass wir Christen Samen des 
Friedens und der Hoffnung seien und es nun wirklich an der 
Zeit sei, dass den Worten Taten folgten, um die Zerstörung der 
Natur zu bremsen. Mich persönlich freut es sehr, dass das 
Kirchenparlament Emmen an der Session im Mai dem Antrag 
zur Erreichung des Umweltlabels «Grüner Güggel» zugestimmt 
hat.

Gabi Kuhn, 
Pfarreiseelsorgerin
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Das Trauercafé wird nicht weitergeführt

Trauer ist individuell

Am 7. September 2022 startete das Trauercafé.  
In den knapp drei Jahren trafen sich an jedem  
ersten Mittwoch im Monat durchschnittlich vier 
Personen zum Austausch. Diese Menschen leben in 
sehr unterschiedlichen Trauerphasen und ihre 
Trauer- und Verlustgeschichten sind sehr ver-
schieden. Dieser Austausch in einem geschützten 
Rahmen wurde von den Teilnehmenden sehr ge-
schätzt. 

Es zeigte sich jedoch immer wieder: Trauer und 
Trauern sind etwas sehr Individuelles, so dass eine 
Gruppe für viele nicht das ideale Gefäss für die 
Trauerarbeit ist. Deshalb haben die Begleitpersonen 
beschlossen, dieses Angebot nicht mehr weiterzu-
führen. 

Die Seelsorgerinnen und Seelsorger der Katho-
lischen Kirche Emmen-Rothenburg sind jedoch  
da und nehmen sich gerne Zeit für persönliche  
Gespräche; geleitet von der Überzeugung: Trauer-
begleitung muss individuell verschieden sein, weil 

Trauer individuell verschieden ist. Im Chele-Info 
und auf der Webseite kath.emmen-rothenburg.ch 
finden Sie alle wichtigen Kontaktangaben.

Walter Amstad

Das Trauercafé wird nach drei Jahren aufgelöst.

Firmung 2026

Segel setzen: Firmstart voraus!

Am 20. September fällt im Pfarreizentrum 
Gerliswil der Startschuss für den neuen 
Firmweg, der zur Firmung 2026 führt. 
Schriftlich eingeladen sind in diesem Jahr 
alle Jugendlichen, die zwischen dem  
1. November 2008 und dem 31. Oktober 
2009 geboren wurden. Auch ältere 
Jugendliche und junge Erwachsene, die 
bisher noch nicht gefirmt wurden, sind 
herzlich eingeladen, sich auf diesen Weg 
einzulassen.

Der Firmweg lädt ein, gemeinsam 
mit anderen jungen Menschen und dem 
Firmteam den eigenen Glauben neu zu 
entdecken, Fragen zu stellen, Gemein-
schaft zu erleben und sich auf die Feier 
des Sakraments der Firmung vorzu-
bereiten. Die Firmung ist ein bewusstes 
Ja zur Gemeinschaft der Kirche und eine 
Stärkung durch den Heiligen Geist für 
den weiteren Lebensweg.

Startanlass
Samstag, 20. September
19.00–22.00 Uhr
im Pfarreizentrum Gerliswil (Saal)

Das Anmeldeformular lässt sich über
den QR-Code aufrufen.

Kontakt
Alfredo Marku und Edgar Walter
firmung@kath.emmen-rothenburg.ch

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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REconnect ist die neue Plattform für die offene 
kirchliche Jugendarbeit der katholischen Kirche  
Emmen-Rothenburg.

Mit den Relitreffs in Emmen wurde der Grundstein 
für ein ausserschulisches Freizeitangebot für Jugend-
liche in der Oberstufe gelegt. Nach drei erfolgreichen 
Jahren wird dieses Angebot nun weiterentwickelt: 
Aus den Relitreffs ist REconnect entstanden – neu 
nicht nur in Emmen, sondern auch in Rothenburg, 
und mit zusätzlichen spannenden Events für Jugend-
liche ab 15 Jahren.

REconnect bedeutet: freiwillige Anlässe für 
Jugendliche ab der 1. Oberstufe, bei denen die  
Gemeinschaft an erster Stelle steht. Hier gibt’s Platz 
für gute Gespräche, neue Erlebnisse, das Feiern von 
Traditionen, Spass, Kreativität – und jede Menge 
Möglichkeiten, neue Freundschaften zu knüpfen. 
Unsere Angebote bringen junge Menschen zu-
sammen, die neugierig, offen und bereit sind,  
gemeinsam etwas zu erleben. Ein Raum für neue  
Perspektiven und ehrliche Gedanken – ohne Be-
wertung, ohne Druck.

Beworben werden die Anlässe im Religions-
unterricht, auf dem Firmweg, mit Flyern, per Mail 
und WhatsApp, auf unserer Webseite und natürlich 
auch auf der neuen Instagram-Seite von REconnect!

Kontakt
Alfredo Marku
jugendarbeit@kath.emmen-rothenburg.ch

Offene kirchliche Jugendarbeit

REconnect – Echt. Offen. Miteinander

Personelles

Dienstjubiläum
Seit knapp fünf Jahren ist Selina Wey-Brütsch als  
Präses des Blaurings Rothenburg bei der Katholischen 
Kirche Emmen-Rothenburg tätig. Während dieser 
Zeit begleitete sie den Blauring Rothenburg und  
gestaltete die Angebote aktiv mit. Für die fünf Jahre 
als Präses danken wir Selina herzlich und gratulieren 
ihr zum Jubiläum.

Webseite in neuem Auftritt

Die Entwicklung unserer neuen Webseite schreitet zügig voran. 
Der neue Auftritt von www.kath.emmen-rothenburg.ch kann 
voraussichtlich diesen Herbst freigeschaltet werden. Viele  
Inhalte der bestehenden Webseite werden übernommen und 
übersichtlich neu strukturiert. So entsteht ein frisches Design 
mit benutzerfreundlicher Navigation – optimiert für alle Geräte, 
vom Smartphone bis zum Desktop. Im Vergleich zur aktuellen 
Webseite wird die Struktur einfacher gestaltet und vieles wird 
leichter zu finden sein. Gerne informieren wir in weiteren Aus-
gaben erneut über den Stand der neuen Webseite.

Tena Ivancic

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Dienstag, 2. September
09.15	 Schooswald	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. September
09.15	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier
18.30	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission

Donnerstag, 4. September
10.00	 Alp	 Eucharistiefeier
18.00	 Bertiswil	 Eucharistiefeier

Freitag, 5. September
Herz-Jesu-Freitag
09.15	 St. Maria	 Eucharistiefeier mit Aussetzung,
		  Anbetung und Beichte bis 11.00
10.15	 Fläckematte	 Eucharistiefeier

Samstag, 6. September
Kollekte: Theologische Fakultät Luzern
10.00	 Alp	 Wortgottesfeier mit Kommunion
14.00	 St. Mauritius	 Tauffeier
15.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Vietnamesen-Mission
15.30	 Emmenfeld	 Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier mit Erntedank
		  Mitwirkung: Musikgesellschaft Emmen, 

Kleinformation
18.00	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier
		  Gedächtnis: Gottlieb und Maria Ineichen-

Lisibach
		  Mitwirkung: Singers

Sonntag, 7. September
06.00	 Bruder Klaus	 Eritreer – Gottesdienst
09.00	 Gerliswil	 Eucharistiefeier
		  Kollekte: Theologische Fakultät Luzern
		  Anschliessend Wunder-Bar
10.00	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier zum Chilbisonntag
		  1. Jahresgedächtnis: Josef Müller-Reichlin
		  Mitwirkung: Jodlerklub Maiglöggli 
		  Kollekte: Visita Emmen
10.30	 St. Barbara	 Eucharistiefeier
		  Mitwirkung: Lord Singers Emmen
		  Kollekte: Theologische Fakultät Luzern
		  Anschl. Chelekafi unter der Empore
11.30	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier der Portugiesen-Mission

Dienstag, 9. September
09.15	 Schooswald	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. September
09.15	 Bruder Klaus	 Wortgottesfeier mit Kommunion
18.30	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission

Donnerstag, 11. September
18.00	 Bertiswil	 Eucharistiefeier
		  Gedächtnis: Marie und Robert Wolf- 

Wüest, Martha und Maria Wolf
		  Mitwirkung: Liturgiegruppe

Freitag, 12. September
09.15	 St. Maria	 Eucharistiefeier
10.15	 Fläckematte	 Wortgottesfeier mit Kommunion

Samstag, 13. September
Kollekte: Akut – Arbeitskreis Kirche und Tiere
10.00	 Alp	 Wortgottesfeier mit Kommunion
11.45	 Bertiswil	 Tauffeier
15.30	 Emmenfeld	 Wortgottesfeier mit Kommunion
17.00	 St. Maria	 Erntedankfeier für Familien 
18.00	 St. Barbara	 Eucharistiefeier
		  Gedächtnisse: Johann und Margrith 

Schnider-Rölli; Josef Lustenberger

Sonntag, 14. September
09.00	 Gerliswil	 Eucharistiefeier zur Kirchweihe
		  Gedächtnisse: Louise und Robert Röösli-

Kronenberg und Angehörige, Franziska 
und Ferdinand Röösli-Willisegger

		  Kollekte: Akut – Arbeitskreis Kirche u. Tiere
		  Anschliessend Apéro
09.00	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier
		  Kollekte: Bettagsopfer
10.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.30	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier 
		  Kollekte: Akut – Arbeitskreis Kirche u. Tiere
10.30	 St. Barbara	 Eucharistiefeier
		  Mitwirkung: Barbarachor
		  Kollekte: Akut – Arbeitskreis Kirche u. Tiere
11.30	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier der Portugiesen-Mission
11.45	 Bertiswil	 Tauffeier
13.30	 Gerliswil	 Eucharistiefeier der Albaner-Mission

Zweimonatslied September/Oktober

I Have a Dream
Samstag, 6. September, 18.00, Pfarrkirche Bruder Klaus
Einsingen mit den Singers ab 17.30

Sonntag, 14. September, 10.30, Pfarrkirche St. Barbara
Einsingen mit dem Barbarachor ab 10.15

Gottesdienste
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Bruder Klaus

Taufen
	 21.6.	 Cristiano Ferrão André,  

in St. Mauritius
	 10.8.	 Elia Capparelli, in St. Barbara
	 10.8.	 Liara Röthlisberger,  

in St. Mauritius

Kollekten
	 6.7.	 147 – Pro Juventute� 201.55
	 12.7.	 Diöz. Kirchenkollekte� 160.78
	 20.7.	 Kovive Kinderhilfswerk� 144.00
	 26.7.	 Aktion «!»� 142.10

Hl. Familie Gerliswil

Taufen
	 2.8.	 Luca Horn Fernando
	 17.8.	 Malea Bibiqai, von Nottwil
	 17.8.	 Maylo Bibiqai, von Nottwil

Trauung
	 2.8.	 Serafina Tschopp und  

Claudio Cocco, in Ettiswil

Todesfälle
	 23.7.	 Lubos Slezak (1955)
	 5.8.	 Franz Renggli (1952)
	 9.8.	 Josef Tschopp (1932)
	 11.8.	 Ruth Agnes Röösli-von Arx (1942)
	 12.8.	 Rita Frey-Schmid (1937)
	 12.8.	 Werner Frei (1935)

Kollekten
	 6.7.	 147 – Pro Juventute� 459.05
	 12.7.	 Diöz. Kirchenkollekte� 108.48
	 20.7.	 Kovive Kinderhilfswerk� 255.65
	 26.7.	 Aktion «!»� 251.90

St. Barbara

Todesfälle
	 22.7.	 Bruno Fischer (1934)
	 25.7.	 Gabi Wechsler-Wandfluh (1964)
	 2.8.	 Mario Mascarucci (1940)

Kollekten
	 13.7.	 Diöz. Kirchenkollekte� 136.65
	 20.7.	 Kovive Kinderhilfswerk� 297.59
	 27.7.	 Dargebotene Hand� 178.05
	 1.8.	 Stiftung Blatten� 1908.46
	 3.8.	 Treffpunkt Stutzegg� 318.16

St. Maria

Todesfälle
	 23.7.	 Beat Ernst Wey (1961)
	 28.7.	 Johann gen. Hans Knüsel (1940)
	 7.8.	 Anna Maria gen. Annette Lütolf-

Benz (1937)

Kollekten
	 12.7.	 Diöz. Kirchenkollekte� 129.55
	 26.7.	 Papstkollekte� 46.10

St. Mauritius

Todesfall
	 6.8.	 Josef Weingartner (1946)

Kollekten
	 6.7. 	147 – Pro Juventute� 104.15
	 13.7.	 Diöz. Kirchenkollekte� 299.85
	 20.7.	 Caritas Flüchtlingshilfe� 143.90

Einsamkeit in unserer Gesellschaft nimmt zu

Herbstsammlung
Vom 15. September bis 25. Oktober führt Pro Senectute Kanton Luzern die dies-
jährige Herbstsammlung durch. Altersarmut ist eine Tatsache und die steigenden 
Lebenskosten belasten die knappen Budgets sehr. Mit Ihrer Spende helfen Sie 
Pro Senectute dabei, ältere Menschen zu unterstützen, mobil zu bleiben und 
soziale Kontakte zu pflegen. Herzlichen Dank!� Pro Senectute Kanton Luzern

Chronik
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Bruder Klaus

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1
6020 Emmenbrücke 
041 552 60 40
pfarrei.bruderklaus@ 
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreizentrum
Hinter-Listrig 1a
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 40
Hauswart/Sakristan: Robi Schmidlin

Pfarreisekretariat
Lisbeth Scherer, Regula Meier

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 08.00–11.30
Do: 08.00–11.30 und 13.30–17.00

Kafi metenand
Sonntag, 7. September
Donnerstag, 11. September
jeweils 13.30–17.00, Pfarrhausstube 

Frauengemeinschaft
Besichtigung Paraplegiker
zentrum Nottwil
Dienstag, 9. September
Treffpunkt um 13.00 beim Parkplatz 
Pfarreizentrum Bruder Klaus. Gemeinsame 
Fahrt nach Nottwil. Führung durch das 
SPZ. Kosten ca. 10 Franken pro Person. 
Anmeldung bis 5. September an:
Nadine Schwarz, 079 385 53 90 oder 
nadineschwarz@hotmail.com

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 10. September, 13.30–16.30
Pfarreizentrum Bruder Klaus
Alle sind herzlich zum Jassen eingeladen. 
Kaffee und Kuchen werden offeriert.

Jubla Riffig
Jubla-Tag 2025
Samstag, 13. September, 12.30 bis 22.00
Spass, Spiele und Abenteuer für Gross und 
Klein inkl. Festwirtschaft und Unter-
haltung. Weitere Infos: www.jw-riffig.ch

Mittagstisch
Dienstag, 16. September, 12.00
Dorothee-Saal
Anmeldung bis Donnerstag, 11. Septem-
ber an das Pfarreisekretariat Bruder Klaus

Hl. Familie Gerliswil

Pfarrei Hl. Familie Gerliswil
Schulhausstrasse 4
6020 Emmenbrücke 
041 552 60 20
pfarrei.gerliswil@ 
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreizentrum
Schulhausstrasse 4
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 20
Hauswart: Roland Forrer
Sakristan: Thomas Bosshard

Pfarreisekretariat
Sandra Mollet, Karin Köchli
Mo bis Fr: 08.30–11.30

Wunder-Bar
Sonntag, 7. September
Begegnungsraum Pfarreizentrum
Nach dem Gottesdienst lädt die Wunder-
Bar zum Verweilen ein.

Frauengemeinschaft Gerliswil
Sicherheit im Alter
Dienstag, 9. September, 18.30
Pfarreizentrum Gerliswil
Keine Anmeldung notwendig
Weitere Infos unter www.fg-gerliswil.ch

St. Barbara

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34
6023 Rothenburg
041 280 13 28 
pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreiheim
Flecken 34
6023 Rothenburg
Reservationen: 
Margrit Schwander, 041 281 00 15
Hauswart:
Martin Kaufmann, 079 348 72 90

Sakristanin Pfarrkirche St. Barbara: 
Margita Gjeraj, 076 519 26 28

Pfarreisekretariat
Esther Häfliger, Monika Wigger
Mo, Fr: 13.30–17.00
Di, Mi, Do: 08.00–11.00

Läbe 60plus
Wanderung leicht
Dienstag, 2. September
Schönenwerd – Aarau, der Aare entlang
Details gemäss Aushang
Leitung: Joe Haslimann, 078 740 59 01

Aula Schulhaus Erlen

13. September

Infos: www.gfvemmen.ch

Annahme: 9-11 Uhr
Verkauf:  13-15 Uhr

Emmen

Agenda
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Läbe 60plus
Mittagstisch
Donnerstag, 4. und 18. Sept., 12.15–15.30
Fläckematte
Mittagessen 19 Franken inkl. Getränke, 
anschliessend gemütliches Beisammen-
sein, Jassen. Kontakt:
Pia Schärli, 041 280 27 07
Ruth Tanner, 041 250 40 62

Lord Singers Emmen
Sonntag, 7. September, 10.30
Pfarrkirche St. Barbara
Der Gottesdienst wird von den Lord 
Singers Emmen musikalisch begleitet.

Chelekafi
Sonntag, 7. September
Pfarrkirche St. Barbara
Nach dem Gottesdienst sind alle zu einem 
gemeinsamen Kaffee unter der Empore 
eingeladen.

Läbe 60plus
Tagesausflug: Schwarzsee
Dienstag, 9. September
Abfahrt um 07.00 ab Pfarreiheim
Mit einem Minizug, 50 Personen pro 
Gruppe, erleben wir eine spannende 
Rundfahrt durch Fribourg. Anschliessend 
geniessen wir das Mittagessen am 
Schwarzsee. Mit einem Getränkehalt auf 
der Rückfahrt werden wir um ca. 19.00 in 
Rothenburg ankommen. 
Reiseplan siehe Aushang beim Pfarreiheim 
und auf: www.60plusrothenburg.ch
Auskunft und Anmeldung: 
Anita Steiner, 041 280 06 39 oder
a.steiner.warth@datazug.ch

Läbe 60plus
Wanderung gross
Dienstag, 16. September
Von Holzwäge auf den Napf
Details gemäss Aushang
Leitung: Yvonne Lang, 079 652 38 64

Frauenbund Rothenburg
Besichtigung Brennerei/Mosterei 
der Amstutz-Manufaktur
Mittwoch, 17. September, 19.00–21.00
Amstutz-Manufaktur, Wurmistrasse 3
Die Edelbrände der Amstutz-Manufaktur 
werden in Rothenburg bei der Firma 
Schürch Getränke AG destilliert. Jährlich 
im Herbst werden zudem Äpfel und  
Birnen von rund 100 Obstlieferanten aus 
der Region in der Mosterei verarbeitet. 
Wir freuen uns auf eine interessante  
Führung mit Blick hinter die Kulissen der 
Produktion.
Kosten Mitglieder: 20 Franken,
Nichtmitglieder: 25 Franken
Inkl. kleiner Degustation und Snacks
Anmeldung bis 10. September an:
karin.stofer@gmx.ch
oder über die Webseite: 
www.frauenbund-rothenburg.ch

Frauenbund Rothenburg
Ladies Talk im Umbels Cafe
Do, 25. September, 19.00 bis ca. 22.00
Umbels Cafe, Flecken 5
Dein innerer Garten – kleine Impulse für 
dich und dein Wohlergehen. Impulse von 
Petra Steiger aus der positiven Psycho-
logie zum Thema «durch kleine Kraft-
quellen im Alltag zu mehr innerer Ba-
lance». Ein Abend von Frauen für Frauen.

Referentin: Petra Steiger, Sport-Mental-
trainerin IAP/zhaw, www.petra-steiger.ch
Kosten: 25 Franken inkl. Drink und kleine 
Häppchen
Anmeldung bis 21. September an:
Anita Büchler, anita.buechler@bluewin.ch
Weitere Infos und Anmeldung unter:
www.frauenbund-rothenburg.ch

Frauenbund Rothenburg
Sanftes Räuchern ohne Kohle
Samstag, 25. Oktober und 
Samstag, 8. November (Zusatzdatum bei 
genügend Anmeldungen)
09.00 bis ca. 12.00
Dolderhof 5, Beromünster
Das Räuchern mit Kräutern hat eine lange 
Tradition und wird auch heute noch an-
gewendet, um Gefühle und Stimmungen 
zu beeinflussen. Welche Kräuter sich zum 
Räuchern besonders gut eignen, erfährst 
du in diesem spannenden und lehrreichen 
Kurs. Du lernst viel über das Räuchern und 
die wichtigsten Räucherkräuter, du be-
kommst ein mehrseitiges Farbskript und 
du stellst deine eigene Räuchermischung 
her. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.
Kursleiterin: Sheila Lang, Seelen-Fenster 
Beromünster, www.seelen-fenster.ch
Kosten Mitglieder: 90 Franken,
Nichtmitglieder: 95 Franken
Teilnehmerzahl beschränkt!
Anmeldung bis 5. Oktober an:
Doris Wagner, d71.wagner@gmail.com

Einladung zum Mitsingen

A Patch of Light – Chorkonzert Cantus Rothenburg
Samstag, 22. und Sonntag, 23. November, Kulturhalle Konstanz
Für einmal verlassen wir den gewohnten Konzertrahmen in der Kirche und versuchen uns an einem 
Programm mit moderner Chorliteratur aus Irland, Norwegen und Amerika. Dabei sind archaische und 
mystische Stücke, melancholische Melodien, aber auch energetische und tänzerische Songs. Begleitet 
werden wir unter anderem von der Band «The Pint», welche auch vor und nach unserem Konzert eigene 
Stücke zum Besten geben wird.

Für dieses Projekt laden wir wiederum Gastsängerinnen und -sänger ein. Die Proben starten nach 
den Sommerferien, jeweils von 20.00 bis 22.00 im Singsaal Hermolingen. Weitere Infos und der genaue 
Probeplan befinden sich auf unserer Webseite www.cantus-rothenburg.ch. Der Einstieg ins Projekt 
ist bis am Mittwoch 10. September noch möglich, bei Fragen hilft der Chorleiter Walter von Ah gerne 
weiter (waltervonah@datazug.ch). Wir freuen uns auf dich!

Agenda
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St. Maria

Pfarrei St. Maria
Seetalstrasse 18
6020 Emmenbrücke  
041 552 60 30
pfarrei.santamaria@ 
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreizentrum
Seetalstrasse 18
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 36
Hauswart/Sakristan: Roger Amstutz

Pfarreisekretariat
Brigitte Steiner, Karin Köchli
Mo, Mi, Do: 13.30–16.30
Di, Fr: 08.00–11.30

Pro Senectute
Fitgym (Allround)
Jeden Dienstag, 09.00–10.00
Pfarreizentrum St. Maria
Die verschiedenen Übungen fördern Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination, Gleich-
gewicht und Ausdauer. Der Einstieg ist 
jederzeit ohne Anmeldung möglich.
Kontakt: Christel Gysin, 076 579 12 64

Beichtgelegenheit
Freitag, 5. September, 09.15–11.00
Pfarrkirche St. Maria
Jeweils am Herz-Jesu-Freitag feiert die 
Pfarrei eine Eucharistiefeier mit Aus-
setzung, Anbetung und Beichte. Dazu sind 
alle herzlich eingeladen.

Erntedank speziell für Kinder  
und Familien
Samstag, 13. September, ab 16.00
Pfarreizentrum St. Maria
Siehe Beitrag auf Seite 12

Mittagstreff
Donnerstag, 18. September, 12.00
Pfarreizentrum St. Maria
Anmeldung bis Montag, 15. September an 
das Pfarreisekretariat: 041 552 60 30 /
pfarrei.santamaria@
kath.emmen-rothenburg.ch

St. Mauritius

Pfarrei St. Mauritius
Kirchfeldstrasse 2
6032 Emmen
041 552 60 10
pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarreizentrum
Kirchfeldstrasse 10
6032 Emmen
Reservationen: 041 552 60 17
Hauswart/Sakristan: Hubert Bühler

Pfarreisekretariat
Rita Kumschick, Brigitte Steiner
Mo, Do: 08.00–11.30
Di, Fr: 13.30–16.30

SSBL
Öffentlicher Gottesdienst
Dienstag, 2. September, 14.00–14.45
Klosterkirche Rathausen
Eucharistiefeier mit Beat Jung

Frauenbund Emmen – Smileys
Glitzer-Tattoos an der Chilbi
Sonntag, 7. September, 12.30–16.30
Glitzer-Tattoos in vielen leuchtenden  
Farben und Formen für kleine und grosse 
Chilbi-Besuchende 

Frauenbund Emmen
Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 10. September, 13.15
Gemütliches Beisammensein im Gebiet 
Hüslenmoos
Treffpunkt: Schulhausplatz Emmen Dorf
Hin- und Rückfahrt in Privatautos.
Findet bei jeder Witterung statt.
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Unkostenbeitrag: 10 Franken
Auskunft: Trudi Albisser, 078 895 96 02
oder Monika Kurmann, 077 445 44 81

KAB Emmen und Frauenbund Emmen
Sonntags-Treff
Sonntag, 14. September, 11.00–16.00
Pfarreizentrum Emmen
Gemeinsam essen, plaudern und spielen.
Ein Angebot für Ehepaare und Allein-
stehende.
Anmeldung bis 12. September an:
Elsbeth Wyler, 041 260 16 34

Agenda
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Bruder Klaus

Wechsel im Präsidium des Pfarreirats

Nach vier Jahren als Präsidentin des Pfarreirats Bru-
der Klaus hat Bernadette Stocker den Wunsch ge-
äussert, die Leitung in neue Hände weiterzugeben. 
An dieser Stelle sei Bernadette für ihr grosses Enga-
gement für den Pfarreirat zum Wohle der Pfarrei und 
für ihre einfühlsame Leitung ganz herzlich gedankt. 
Sie wird dem Rat weiterhin mit ihren Ideen in Wort 
und Tat aktiv erhalten bleiben. Neu wird der Pfarrei-
rat von einem Co-Präsidium mit Markus Käch und 
Robi Schmidlin geleitet. Dabei wird Markus als erste 
Ansprechperson amten.

Durch die strukturellen Änderungen in der 
Kirchgemeinde und im Pastoralraum hin zu einer 
Pfarrei Emmen ist es dem Pfarreirat mit der Co-Lei-
tung ein grosses Anliegen, zusammen mit der Ge-
meinschaft Bruder Klaus auf diesen Wandel vor-
bereitet zu sein. So will der Pfarreirat den vielen 
Gruppierungen und Aktivitäten in unserer Pfarrei 
nahe sein und unterstützend beistehen. 

Gemäss dem Motto «Von der versorgten zur 
sich sorgenden Pfarrei» wird es darum gehen, Im-
pulse zu geben, damit die sehr lebendigen Gemein-
schaften weiterhin, teilweise auch eigenverantwort-
lich, segensreich wirken können. Der Pfarreirat 
versteht sich dabei als Koordinationsstelle und als 
Unterstützer der unterschiedlichen Gruppierungen. 

Markus Käch und Robi Schmidlin
Mit einem Co-Präsidium in die Zukunft: Markus Käch und Robi Schmidlin.
� Bild: R. Meier

Hl. Familie Gerliswil

Freiwilligenfest – Die Welt ist rund und bunt!

Am Freitag, 5. September sind alle, die in unserer Pfarrei frei-
willig ihre Zeit und ihr Können schenken, zum Fest eingeladen. 
Das diesjährige Freiwilligenfest steht unter dem Motto «Die 
Welt ist rund und bunt!». Das sind unsere Freiwilligen auch: 
eine rundum bunte Truppe. Ohne unsere zahlreichen Helferin-
nen und Helfer käme einiges ungelenk und farblos daher. Die 
runde Kugel als Symbol bedeutet die Gesamtheit aller Möglich-
keiten. Unsere Freiwilligen als Gesamtes machen vieles möglich, 
wodurch die Welt bunter wird. Als Dank feiern wir mit ihnen 
ein rundum buntes Fest. Wir lassen uns gerne überraschen, wie 
bunt und «rund» dieser Abend wird.

Walter Amstad

Schön, dass du da bist – auch dieses Jahr wieder!� Bild: T. Ivancic

Pfarreien
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St. Maria

Erntedankfeier für Gross und Klein

Was soll ein Erntedankfest in unserer Konsum-
gesellschaft, wo im Herbst nur noch Bauern auf 
ihren Feldern und einige Frauen im eigenen Garten 
ernten, was sie im Frühjahr gesät und durch den 
Sommer gepflegt haben? Kartoffeln und Früchte 
kaufen wir im Laden. Wer genug Geld hat, kann  
beliebig ernten. Wofür soll man da danken?

Wenn wir trotzdem Erntedank feiern, dann im 
Bewusstsein, dass im Leben alles Grossartige nicht 
einfach machbar ist. Weder starke Menschenarme 
noch Benzinmotoren lassen Früchte reifen. Es ist  
die Kraft der Natur, für gläubige Menschen Gottes 
Schöpfungskraft. Auch Liebe und Glück, die wir in 
menschlicher Gemeinschaft ernten dürfen, lassen 
sich nicht einfach machen oder kaufen. Dem gehen  
wir im Erntedank mit Kindern und Erwachsenen auf 
die Spur. 

Am Samstag, 13. September um 16.00 Uhr 
sind Kinder mit ihren Eltern oder Grosseltern ein-
geladen, Früchte und Gemüse zu «ernten» und 
damit Kuchen für das Festessen nach der Feier in  
der Kirche zu backen. Um 17.00 Uhr feiern wir 
Erntedank mit allen, die den Gottesdienst besuchen. 

Wir danken für die Früchte der Natur und der menschlichen 
Gemeinschaft. Die biblische Geschichte von der Brotver-
mehrung zeigt uns, dass es keinen Hunger geben muss, wenn 
wir teilen, was wir haben. 

Markus Kappeler, 
Pfarreirat St. Maria

Dank für die Früchte der Erde.� Bild: Freepik

St. Mauritius

Chilbi Emmen vom 5. bis 7. September

Chilbi, Kirchweihe, ist das Geburtstagsfest der jeweiligen Kirche. Die  
Kirche St. Mauritius wurde 1831 eingesegnet. Mit ihrem Turm ist sie von 
Weitem sichtbar. Mit ihren Glocken will sie sich Gehör verschaffen. Mit 
«Kirche» ist aber nicht nur das Gebäude gemeint, sondern auch die Men-
schen, welche dort ein- und ausgehen, zusammen feiern und beten und 
sich umeinander kümmern. Welche Erlebnisse verbinden Sie mit der  
Kirche und den Menschen der Pfarrei St. Mauritius? Wofür sind Sie dem 
Geburtstagskind dankbar?

Chilbi-Betrieb
Für Essen, Musik und Unterhaltung zwischen  
der Pfarrkirche St. Mauritius und dem Schulhaus 
Emmen Dorf ist gesorgt. Herzlichen Dank dem 
Chilbi-OK der Dorfgemeinschaft Emmen. Die  
kirchlichen Vereine KAB Emmen, Frauenbund 
Emmen und Jungwacht und Blauring Emmen bieten 
originelle Stände zum Mitmachen für Jung und Alt. 
Lassen Sie sich überraschen!

Chilbi-Gottesdienst
Der Chilbi-Gottesdienst am Sonntag, 7. September 
um 10.00  Uhr in der Pfarrkirche St. Mauritius  
wird wie jedes Jahr durch den Jodlerklub Maiglöggli 
bereichert. In vielen der gesungenen Jodellieder wird 
Gott gelobt und gedankt. Nehmen Sie teil an diesem 
Gottesdienst und lassen Sie sich vom feierlichen  
Gesang berühren!

Gabi Kuhn

Der Jodlerklub Maiglöggli singt im Chilbi-Gottesdienst.� Bild: R. Kumschick

Pfarreien



� 13

St. Barbara

Lagerrückblick des Blaurings Rothenburg

Unter dem Motto «Bäng! Blaugangster brächid us» 
erlebten wir eine unvergessliche Woche auf der 
wunderschönen Mörlialp. Gleich zu Beginn füllte 
sich das Lagerhaus mit fröhlichen Stimmen, Musik 
und jeder Menge Vorfreude. Als Blaugangster spiel-
ten wir viele lustige Spiele, bei denen Geschick, 
Teamgeist und Kreativität gefragt waren. Natürlich 
wurde auch viel gesungen – manchmal laut und  
voller Energie, manchmal leise und gemütlich. 

Ein besonderes Highlight war unsere Wan
derung durch die malerische Bergwelt. Unterwegs 
legten wir einen erfrischenden Zwischenstopp in der 
Badi ein, wo wir planschten, uns abkühlten und neue 
Energie tankten. Abends trafen wir uns zu weiteren 
Spielen, Singen oder einfach zum gemütlichen Zu-
sammensein. Den krönenden Abschluss bildete 
unser erfolgreicher Gefängnisausbruch, bei dem wir 
als Blaugangster noch einmal alles gaben. Die Woche 
verging wie im Flug und wir nahmen viele schöne 
Erinnerungen und neue Freundschaften mit nach 
Hause.

Simona Studhalter, Blauring Rothenburg

Leuchtender Auftritt in der Leuchtenstadt.

Gemütliche Momente am Lagerfeuer. Gemeinsame Spiele auf der (nassen) Wiese.� Bilder: Lagerleitung

www.blauring-rothenburg.ch

Rückblick
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«Solaria 2025» – das Festival, das du diesen Sommer 
definitiv nicht verpassen durftest! 56 Kinder und 
Jugendliche folgten unserem Ruf ins Neckertal nach 
Nassen SG und verbrachten dort zwölf Tage als 
Festivalteilnehmende. Bevor es losging, halfen sie 
tatkräftig beim Aufbau des Festivalgeländes mit.

Nach nasskaltem Start zeigte sich pünktlich  
zur «Opening Ceremony» die Sonne und sorgte für 
mystische Stimmung. Dann startete der Festival
alltag: Geländegames, Mutprobe, Gruppenabend, 
Kartenkunde, Wellnessabend, Spielturnier – und 
auch echte Bands mit Autogrammstunde, Kreisch-
alarm, Security und Feuerwerk. Auch verschiedene 
Workshops standen mehrmals zur Auswahl. Ein  

Leitungspersonen vs. Kids beim Wassergame.

Eröffnungszeremonie unseres Festivals.� Bilder: A. Parpan, T. Gehring und A. Müller

Schöne Aussichten auf der kleinen Wanderung.

weiteres Highlight: Die älteren Kids machten sich 
beim Wanderworkshop auf in den Alpstein und 
übernachteten dort auf einer Alp, direkt über dem 
Kuhstall. Während sich das OK für einen Tag erholte, 
führten die Ältesten souverän das Lager weiter. 

Mit der «Closing Ceremony» nach dem  
Galaabend und dem erfolgreichen Abbau des 
Festivalgeländes endete ein weiteres unvergessliches 
Sommerlager. Ein riesiges Dankeschön an alle Lei-
tenden, unsere fantastische Küche, die Eltern – und 
vor allem an unsere grosszügigen Sponsoren. Bis 
nächstes Jahr!

Fabian Bühlmann, Jubla Emmen

www.jublaemmen.ch

St. Mauritius

Lagerrückblick der Jubla Emmen

Rückblick
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Lagerrückblick der Pfadi Emmenbrücke

Gemeinsam mit sechs anderen Pfadiabteilungen aus dem See-
tal verbrachten wir zwei erlebnisreiche Wochen im schönen 
Muotathal und suchten nach den Schlüsseln für den Schatz 
des Muotathals. 

Als Piraten reisten wir mit dem Schiff zum Lagerplatz und 
machten uns gleich auf die Suche nach den Schlüsseln. Die 
Suche gestaltete sich jedoch nicht ganz einfach, denn wir be-
merkten, dass auch dubiose Gestalten hinter den Schlüsseln 
und dem Schatz her waren. Nach Verhandlungen mit Händlern 
und Bandenmitgliedern gelang es uns trotzdem, die Schlüssel 
zu ergattern und sie auf unseren Lagerplatz zu bringen. Ge-
meinsam feierten wir die Öffnung des Schatzes mit den anderen 
Pfadis bei einem Konzert.

Das Wetter im Muotathal zeigte sich in den zwei Wochen 
von seiner abwechslungsreichsten Seite – Sonne, Regen und 
alles dazwischen. Kleiderwechsel gehörten dabei fest zur Tages-
ordnung. Trotzdem durften wir zwei unvergessliche Wochen 
erleben und viele neue Erinnerungen sammeln. Wir blicken 
gerne auf die Zeit zurück und bedanken uns bei allen, die uns 
diese Zeit ermöglicht haben!

Nina Morais, Pfadi Emmenbrücke

Tritt für Tritt Richtung Gipfel.

Geld verzocken im Piratencasino.� Bilder: Pfadileitung

Captain Ricky mit dem ersten Schlüssel.

Zeltlager im Muotathal.

www.pfadiemmenbruecke.ch

Rückblick
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Hinweise für den  
überpfarreilichen Teil:  
Kantonales Pfarreiblatt 
c/o Kommunikationsstelle  
der röm.-kath. Landeskirche  
des Kantons Luzern  
Abendweg 1, 6006 Luzern 6
041 419 48 24/26, info@pfarreiblatt.ch
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Worte auf den Weg

Glück ist nicht eine Station, 
bei der man ankommt, 
sondern eine Art zu reisen.

Margaret Lee Runbeck (1905–1956), 
amerikanische Schriftstellerin 

� Bild: M. Grob


